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Franz Justus Rarkowski

Katholischer Geistlicher

* 8. Juni 1873, # 9. Februar 1950

15.8.1891 Noviziat bei den Maristen in Paignton (England),

9.6.1898 Priesterweihe als Marist in Innsbruck,

6.1898 Profess,

15.3.1901 Austritt aus der Kongregation,

1.4.1901 Hausgeistlicher an der Haushaltungsschule Sankt Anna der
Katharinenschwestern in Wormditt,

1904 Kurat in Korschen,

1910 Kurat in Lötzen,

1914 Feldseelsorger beim Deutschen Heer, gleichzeitig Garnisonspfarrer in
Berlin und Sekretär von Feldpropst Joeppen,

1916 Divisionspfarrer,

1918 Garnisonspfarrer in Koblenz,

1920 - 1929 Divisions- und später Oberpfarrer der Reichswehr in Königsberg,
Breslau und Berlin,

24.7.1929 Staatlicher Beauftragter für die Verhandlung zur Neuordnung der
Militärseelsorge,

8.8.1929 Beauftragter für die Seelsorge der katholischen
Reichswehrangehörigen,

1932-1936 Wehrkreispfarrer in Berlin,

13.6.1936 Apostolischer Protonotar,

11.8.1936 Apostolischer Administrator für die der Wehrmacht angehörenden
katholischen Soldaten (Feldpropst),

7.1.1938 Ernennung zum Titularbischof von Hierocasesarea und zum
Katholischen Feldbischof der Deutschen Wehrmacht durch den Papst,

20.2.1938 Weihe zum Titularbischof von Hierocasesarea,

1.2.1945 Feldbischof im Ruhestand in München, Rector ecclesiae an der
Mädchenerziehungsanstalt Sankt Joseph in München.
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